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Was steht zu den Kitas im bayerischen Koalitionsvertrag für 2023-2028? 
 
 
Die neue bayerische Regierung aus der CSU und den Freien Wählern hat ihren Koalitionsvertrag 
vorgestellt und tritt ihr Amt an. 
 
Wir haben die Inhalte, welche das Thema Kita aufgreifen aus dem Koalitionsvertrag herausgenommen 
um darüber zu informieren, was die Regierung für den Kita-Bereich umsetzen möchte. 
 
 

1. Präambel: 
 
… Wir … investieren auch in anderen Bereichen in eine funktionierende Infrastruktur. Dazu gehört … 
das Versprechen an Familien auf … beste Bildung und Betreuung für die Kinder … 
(S. 2) 
 
 

2. Menschlich, freiheitlich und weltoffen  
 
Für unsere Familien: 
 
Bayern ist Familienland. Kinder haben in Bayern oberste Priorität und sind unser größter Schatz. … 
Mit dem bundesweit einmaligen Familiengeld, dem Bayerischen Krippengeld und dem 
Beitragszuschuss für alle drei Kindergartenjahre profitiert jedes Kind in Bayern von der Krippe bis zur 
Einschulung. Auf diesem Weg gehen wir konsequent weiter. Familien brauchen verlässliche 
Rahmenbedingungen und Unterstützung in allen Lebenslagen. Nur so können sie ihre persönlichen 
Lebensentwürfe verwirklichen und Beruf und Alltag selbstbestimmt und individuell gestalten. …  
 
Wir führen die bundesweit einmalige bayerische Familiengarantie auch in dieser Legislaturperiode 
mit dem Bayerischen Familiengeld fort. Mit dem Bayerischen Krippengeld und dem Beitragszuschuss 
in Höhe von bis zu 100 Euro pro Monat während der gesamten Kindergartenzeit entlasten wir auch 
weiterhin Eltern, die sich für Betreuungsangebote entscheiden. 
 
Wir bauen die Angebote der Kindertagesbetreuung weiter kräftig aus. Bis 2028 wollen wir 
gemeinsam mit den Kommunen insgesamt rund 180.000 neue Plätze schaffen, davon 50.000 für 
Kinder unter sechs Jahren und 130.000 für Grundschulkinder. So halten wir unser 
Ganztagsversprechen und unterstützen die Kommunen tatkräftig bei der Umsetzung des 
Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung von Grundschulkindern. 
 
Für eine bessere Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Ehrenamt benötigen Eltern oft flexibel 
anpassbare Angebote. Daher sollen Angebote mit flexiblen Kinderbetreuungszeiten ausgebaut 
werden.  
 
Auch die Inklusion in Kindertageseinrichtungen wollen wir ausweiten und vertiefen. 
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Gleichzeitig ist der Fachkräftemangel auch in den sozialen Berufen bemerkbar. Wir wollen die Qualität 
der Kindertagesbetreuung weiter verbessern und mehr qualifiziertes Personal anwerben. Dazu 
entwickeln wir das Bayerische Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz weiter. 
 
Erzieherinnen und Erzieher, Kinderpflegerinnen und Kinderpfleger sollen sich stärker auf ihre 
pädagogischen Kernaufgaben konzentrieren können. Daher entlasten wir das pädagogische Personal 
durch mehr Assistenz- und Teamkräfte. Wir verdoppeln die Zahlen in der nächsten Legislaturperiode. 
 
Sprache ist der Schlüssel zum Bildungserfolg und zur Integration. Daher führen wir die Förderung von 
Sprach-Kitas als Landesprogramm fort. 
 
Um bei allen Kindern ausreichende Deutschkenntnisse bis Schulbeginn sicherzustellen, führen wir 
verpflichtende Sprachstandserhebungen vor dem letzten Kindergartenjahr ein. Kinder mit 
festgestellten sprachlichen Defiziten sollen verpflichtend einen Sprachkurs besuchen. 
 
Wir wollen den Erzieherberuf sowie den Beruf der Heilerziehungspflege attraktiver gestalten. Dazu 
wollen wir die Ausbildungsbedingungen und die Bezahlung nachhaltig verbessern. Wir setzen uns für 
eine höhere Ausbildungsvergütung ein und werden die Sozialbereiche durch Erhöhung des 
Pflegebonus für Berufsfachschulen umfassend vom Schulgeld befreien. In den Bereichen Soziale 
Arbeit und Kindheitspädagogik schaffen wir 200 neue Studienanfängerplätze und wollen die 
Studienstandorte weiter ausbauen. Ausländische Bildungsabschlüsse wollen wir schneller 
anerkennen. 
 
(S. 4-5) 
 
 
Für Schulen, die stark machen fürs Leben: 
 
… Gute Deutschkenntnisse sind der Schlüssel für gelingende Bildung und Integration. Wir werden 
sicherstellen, dass wirklich jedes Kind in jedem Alter je nach Sprachkenntnissen das passende 
Unterstützungsangebot erhält, sei es durch ein verpflichtendes Vorschuljahr ... Die Entscheidung 
darüber soll, anders als bisher, ausschließlich bei der Kita bzw. der Schule liegen. Wir werden 
gemeinsam mit Kommunen und Lehrerverbänden ein entsprechendes Konzept erarbeiten. Das 
bewährte Konzept … des Vorkurses Deutsch führen wir ebenso fort ... 
 
(S. 13) 
 
 
Für Kunst und Kultur: 
 
… Wir wollen die regionalen Besonderheiten und die Einmaligkeit Bayerns erhalten. … Dazu werden 
wir auch die Zusammenarbeit von … Kindergärten mit Brauchtumsvereinen gezielt unterstützen und 
ausweiten. … 
 
(S. 26) 
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3. Sicher, stark und kraftvoll: 
 
Für Humanität, Ordnung und Begrenzung bei der Migration: 
 
… Die besonders wichtige Integration geflüchteter Kinder werden wir durch den Ausbau der Sprach-
Kitas verbessern. Wir wollen flächendeckende Sprachtests vor der Aufnahme in die Schule einführen 
und werden bei zu großen Sprachdefiziten ein verpflichtendes Vorschuljahr … intensivieren. Ein 
entsprechendes praxistaugliches Konzept wollen wir gemeinsam mit den Kommunen und 
Lehrerverbänden erstellen. … 
 
(S. 61) 
 
 
Quelle: 
https://www.csu.de/common/download/Koalitionsvertrag_2023_Freiheit_und_Stabilitaet.pdf  
 
 
Hinweis: 

- Die Markierungen stammen nicht aus dem Koalitionsvertrag, sondern wurden durch den 
Verband hinzugefügt. 

https://www.csu.de/common/download/Koalitionsvertrag_2023_Freiheit_und_Stabilitaet.pdf

